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Die berühmte Hose trägt nun eine Frau
Brigitte Schönfeldt legte Eid ab

Wohl kaum ein Poeler wircl in grauen Vcrrzeite n

einen Gedanken claran verschwendet haben. sich
von einer ..Frauensperson" regieren zu lassert.

Ja selbst bis in clie jüngste Vergan_uenheit habt'n
stets ,,Mannsbilder" die Geschicke der Insel in

die Hand genomnren. Amlmärrner. Oherschul-
zen und Bürgelmeisler verwalteten stets die-
scs schöne Fleckchen Erde. und sie alle sollten
..Böses abwenden hellf'en und keine Boßheit.
Ehebruch. Hulerey und andere straflbahle Ex-
cessen" zulassert.

Die Durchsetzung solcher verstaubten Re-seln

traute nrirn rlso nur Mlinnern zu. ciie schließlich
die Hosen trugen. Inzwischen aber rinclerten siclr
clie Zeiten ur.rcl r.nanche couragierte Frau scheut
sich heutzutage nicht, sich ebenfzrlls ,.die Hosen
lr.rzuziehen".
Dies geschah nur.r uucl.r auf Poel. als del langjrih-
rige Bürgenneister Dieter Wahls in Septernber'

cles vergangenen Jahres in den verclienten Ruhe-
stand ging uncl clie Anrtsgeschiifie seiner erste'n

Ste llvertreterin Gabriele Richter als amlierencle
Btir-lrenreisterin überlielS. Es schien liir die jun-
ge Frau ein Sprung ins kalte Wasser zu u'erden.
Doch clas getlü,relte Wort ..nran wlichst nrit sei-
nen Aut,uaben" bewahrheitete sich schnell uncl

das kurzzeitige Oberhaupt cler Gemeindever-
u ullung meisterte diese ALrf-eabe bis zurn Monat

März 2005 mit schwungrollc'r Bravout'. Das
bestäti-ste auch cler Poeler Btirgervorsteher Prof.
Dr. Horst Gerath in aller Öttentliclrkeit wrihrend

der GemeinclevertretersitzLln-q am 7. Mär'z 2005
mit clen Worten: ..Frau Richter hat clie Probleme
mit Freuncllichkeit r-rncl Bestimnrtheit schnell
abgearbeitet".
Haupttagesordnungspunkt u,ar an diesenr Abend
die Vereidigung cler neuen Bürgermeisterin zur
Beanrtin rut Zeit. Die durchgeführte Neuuahl
hatte nach einer Stichwahl am 23. Januar 100-5

ein deutliches Ergebnis von 60.8 Prozent ftir
Bligitte Schiinleklt (SPD) ergeben. Die Poc-
ler Diplombetriebswirtin uncl Kreista-gsab-
geordnete ist rerheiratet rnit einenr Seenrann

und Muttcr zrreier Töclrter. Nun erhielt sie am

1. Mtirz. 100-5 r onr Bürgervorsteher Horst Ge-
rath clie Ernennungsurkunde tiberreicht. cler sie

somit fiir sieben Jahre lür die Position eines
hauptamtlichen Btir-eermeisters Veleicligte. In
ihrer Ansprache vor den Poeler Abgeordneten
uncl zahlreich erschienenen Bürgern versicherte
Bligitte Schönf'eldt: ..lch verspreche. im lnleres-
se cles Allgerreinuohls arbeiten zu wollen."

Wtinschen uir Brisitte
bei dieser Autgabc.

Schönf'eldt viel Glück
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Lobende Worte fand der Poeler Bürgervorsteher Horst Cerath für Gabriele
Richter. Sie hatte mit Ceschick und groJ3em Engagement als amtierende
B ü rg e rm e i ste ri n he rvor ra g e n d e Arbeit ge I e i stet.

Der Bürgervorsteher Prof. Dr. Horst Cerath überreicht nach dem Amtseid
Brigitte Schönfeldt die Ernennungsurkunde für den Bürgermeister-Stuhl der
kom menden sieben la h re. Fotos: Jürgen Pump
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' Der Leiter des Jugendclubs wurde auf die
Einhaltung der Hausordnung hingewiesen.
(Verbot zum'Abspielen von rechtsradikaler
Musik in Ton und Sprache). Des Weiteren

wurde nochmals auf das Rauchverbot im Ge-

bäude aufmerksam gemacht.
. Das Wasser- und Schifffahrtsamt Lübeck

teilt mit, dass die Baggerungen der Zufahrt
zum Hafen Timmendorf vom 18.04. bis zum

29.04.2005 durchgeführt werden sollen.
. Am I5.03.2005 fand eine Einigungsver-

handlung zwischen der Gemeinde Insel Poel

und der BVVG statt. Gegenstand dieser Ei-
nigungsverhandlung war die Vereinbarung
einer Zeitschiene zur Auskehrung der Erlöse

für die Gemarkung Vorwerk, Malchow und

Kirchdorf.
. Zum0l .04.200-5 werden voraussichtlich wie-

cler zwei Arbeitnehrner für ein halbes Jahr bei

der Gemeinde Insel Poel, Bereich Museum.
über das Projekt Hartz IV (l-Euro-Job) be-

schäfti-et sein.

Die Gemeinde Insel Poel beabsichtigt, im III.
Bauabschnitt das Dachgeschoss des Museunrs

völlig zu sanieren und auszubauen. Ein ent-
sprechendes Projekt hierfür liegt bereits vor.
welches beinhaltet. dass der von Holzschädlin-
gen befallene Dachstuhl irn mittleren Bereich

zu ersetzen und an den Giebeln im Bestand zu

sanieren bzw. zl ergänzen ist. Durch den Ein-
bau einer Galerie mit 2,40 m hohen Wänden,

einer Oberlicht-Belichtung und dem geplan-

ten Museumsgang im Dachgeschoss stünden

für die Galerie eine Wandfläche von ins-elesamt

I 60 m2 zur Verfügung.
Ein Antrag auf Förderung an das Amt für Land-
wirtschaft Wittenburg wurde bereits gestellt.
Des Weiteren liegt eine Mitfirranzierungszusa-
ge durch die Karl Christian Klasen Gesellschaft

e.V. vor. Ein entsprechendes Schreiben wurde
an den Landrat gestellt mit der Bitte, dass sich

der Landkreis NWM mit l0 Prozent an der

Förderung der Gesamtkosten beteiligt. Auch in
der Kenntnis der Haushaltslage des Landkreises

müssen bei diesem bedeutenden kulturellen Vor-

haben alle Möglichkeiten ausgeschöpft werden,

um das Gelingen abzusichern.

Zur Realisierung des III. Bauabschnittes liegt
der Gemeinde Insel Poel eine Kostenschät-
zung vor. Die Gesamtkosten betragen hiernach

213.736 €.
Das Amt für Landwirtschafi hat die Maßnahme

vorab auf Fördelfähi-ekeit geprüfi. Eine rnög-

liche Förderung im Rahmen des Progratnms
.,Dorferneuerun-e" wurde für 2005 bereits in
Aussicht gestellt.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel

Die Gerneindevertteturlg der Geureindc Inscl
Poel hat in ihrer SitzLrng arn 22.09.2003 die

Satzung über der"r Bebauungsplan Nr'.'1 ,.Wohn-
gebiet Ortslage Fährdort'' liir clas Gebiet I Fähr-

clorf. begrenzt durch einen 20 m breiten Streif-err

tistlich der Kreisstral]e Nr. 23 nach N4alchow.

durch clie Landesstraße L l2l nach Nicndorf irn
Süden. ciurch Ackeltlächen des FlLrrstücks 2 1 7/2

irn Nordcn uncl durch clie Ackelflächen des Flur-
stücks 218 und l/3 im Westen, bestehend aus der'

Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B)
sowie die Satzun-e über die örtlichen Bauvor-
schriften beschlossen.
Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 4 so-

wie die Satzung über die örtlichen Bauvorschrif-
ten werden hierurit genräI3 $ l0 Abs. 3 Bau-ee-

sctzbuch (BauGB) in der Neufassurrg cier Be-

kanntrnachung vorn 23. Septernber 2004 (BGBl.
I 2004 S. 2414) und $ 86 Landesbauordnung
(LBauO M-V) einschließlich aller rechtskräfti-
gen Anderungen bekannt gemacht. Die Satzung

tritt rnit Ablauf des Tages ihrer Bekanntrriachung
in Klaft. Jedermann kann die Satzung und die

dazugehörige Begründung ab diesem Ta-ee in der

Genreinde Insel Poel, Bauarnt, Gemeinde-Zen-
trum 13, 23999 Kirchdorf, während der Dienst-
stunden einsehen und Auskunft iiber den Inhalt
verlangen. Eine Verletzung der in $ 214 Abs. I

Satz I Nr. I und 2 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Folmvorschrifien ist unbeachtlich.
wenn sie nicht in Fällen des $ 214 Abs. I Satz I

Nr. I innerhalb von einem Jahr uncl in Fällen des

Betr. Satzung über den BebauungsPlan Nr.4

-,,Woh n gebiet Ortsla ge Fä h rdorf" - der Gem ei nde I nsel Poel

s\ ll-tr Abs. I Satz I Nr. 2 innerhalb von sieben

Jahren seit dieser Bekanntrnachung schriftlich
gegenüber der Gemeinde Insel Poel geltend ge-

macht worden ist. Dabei ist der Sachverhalt. der'

die Verletzung oder clen Marrgel begründen soll.
gernäI3 g 215 Abs. I BauGB darzulegen.

Auf die Vorschrif ten des $ :l-l Abs. 3, Satz I uncl

2 sorvie Abs. ,1 BauGB über die fristgernlif3e

Gc ltendnr irchun g etwai ger Entschäd i gun-usan-

sprüche tür Eingriffe in eine bisher zulässige

Nutzung durch clen Bebatrungsplan uncl über

das Erlöschen von Entschädigungsansprtichen
wird hingerviesen.
Es wild darauf hingewiesen. dass etwaige Ver-

stöl3e gegen Verfuhrens- und Formvorschriften
del Gemeindeordnung der Kommunitlverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpontmern
(KV M-V) oder von aufgrund der KV M-V er-

lassenen Verf lhrensvorschriften beirtt Zustandc'-

komnren der Satzung über clen Bebauungsplan

Nr.4 nach S 5 Abs. -5 KV M-V vom 13. Januar

1998 (GVOBl. M-V S.29) in der zuletzt gülti-
gen Fassung in dem dort bezeichneten Umfang
unbeachtlich sincl. wenn sie nicht schriftlich
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und

der Tatsache. aus der sich die Verletzung erge-

ben soll. innerhalb eines Jahres seit dieser Be-

kanntmachung -eegenüber der Gemeinde Insel

Poel geltend -eernacht 
worden sind.

Gemeinde Insel Poel. den 0l .04.2005

Schönfeldt
Die Bürgermeisterin

Auch in 2005 soll durch den Bau- und Wirt-
schaftsausschuss in Zusammenarbeit rnit der

Verwaltung eine Liste erstellt werden. in cler

Wege- und Straßenabschnitte f'estgelegt wer-
den, die reparaturbedürftig sind.

Die Urnpflasterung und Erneuerung des Geh-

weges Hintersh'aße bis Anschluss L 121 ist
beendet. arn 23.03.2005 erfolgt die bauliche
Abnahme.
Der Gehrveg in der Kieckelbergstraf3e ab

Wohnhaus Kraus bis Bäckerei Groth ist noch

in Arbeit - dieser Abschnitt soll auch bis zum

l-1.0.1.1005 lertig gestellt sein.

Der aufgenommene Gehweg Krabbenweg /
Fischerstraße u,urde aufgrund eines Wasser-

schadens aut-eenonrnen uncl rvird wieclel in

seineni Ursprung hergestel lt.
Erstellung Gehwe-s in Timmendorf (gerneind-

licher Parkplatz bis Buswendeschle it'e) ri'ird
erst weiter-qearbeitet. wenn clie Firma Prinlir-
gas das Gasrohr verle-st hat.

Der Absperrbügel Höhe Schuliladen am

Gemeinde-Zentrum wird am 22.03.100-5

ab-eenommen und durch eine Holzskulptur,
ähnlich wie am Kirchdorfer Hafen. ergänzt.

Dieses war in letzter Zcit eine nahezu fiequen-
tierende Unfallquelle.

Gttl;riela Ri< lttcr

Ausschreibung
Die Gemeinde Insel Poel sclrreibt das Flur-
stück 188. Flur I , Gemarkung Fährdorf. Gri)-
l.le 4300 r.r.r:. zunr Verkauf aus. Das Gruncl-

stück - Fährdolf Hol Nr. 3 - ist ortsüblich
erschlossen und rnit einern Teil eines ehe-

rraligen Gutshauses bebaut. hr Gebäude be-

tinden sich 7 WE. davon 6 WE leer stehencl.

Das Mindestangebot beträgt 70.000,- €. Die
Interessenten werden gebeten. clie Angebote

bis zurn l:1.04.200-5. 12.00 Uhr, Daturl des

Postein-uangsstcmpeIs hei der Genreindever-
waltung. Gemeinde-Zentrutl l3 in 23999

Insel Poel. OT Kirchdorf einzureichen.

Die Vergabe erfolgt nach dem Höchstgebot.

Bekanntmachung der
Gemeinde lnsel Poel

Die Genieinde lnsel Poe I beabsichtigt. in cler Ge-

meindevertretersitzung ant 04.0.1.2005 gernü|3

$ I Abs. 3 BauGB den Aufstellungsbeschluss
zum Bebauun-gsplan N r. 20 ..Wochenendhär-rser

Schwarzer Busch" zu fassen.

Planungsziel ist ciie Festsetzung eittes Wochetr-

endhausgebicts (SO - Woch) nach $ l0 Abs. 3

BauNVO. Die Bebauung soll einreihig. südlich
entlan-g der Straße ,,Zr-rm Reetrnoor" auf den jet-
zigen Ackerflächen erfblgen. Hierzu findet arn

14.04.2005 um 18.00 Uhr im Gerneinde-Zen-
trum l3 in Kirchdorf im Rahrnen der frühzeiti-
gen Bürgerbeteiligung eine Bürgerversamrulung
statt. in der die Investoren die Ziele und Zwecke
sowie Art uncl Umfang der Bebauung erläutern
werden. Ri<'lte r, I . Stellv. Biirgcrnteisterin

Siegel
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74.Ceb.
76. Ceb.

75. Ceb.

76.Ceb.
78. Ceb.

76.Ceb.
77.Ceb.
77.Ceb.
87. Ceb.

o1.o4. Langbehn, Roland Kirchdorf 74.Ceb.
o1.o4. Tramm,lngrid Malchow 7z.Ceb.
o2.o4. Schwolow, Hannelore Malchow 7z.Ceb.
o4.o4. Paetow, Hans Weitendorf 7r. Ceb.
o6.o4. Kupka, Frieda Kirchdorf 8o. Ceb.
o8.o4. Kluth, Axel Wangern 78. Ceb.
o9.o4. Kruse, Brunhilde Schwarzer Busch 7.Ceb.
o9.o4. Rust, Erwin Kirchdorf 7r. Geb.
o9.o4. Rust, Herta Kirchdorf 7o. Ceb.
1o.o4. Bloth, Hubert Kirchdorf 77.Ceb.'to.o4. Kühl, Hilde Kirchdorf 76.Ceb.
1o.o4. Siggel, Karl Kirchdorf 7o. Geb.
11.04. Frehse,lrmgard Oertzenhof 7z.Ceb.
11.04. Schwartz, Hedwig Collwitz 84. Geb.
11.04. Wohlgemuth, Josef Wangern 83. Ceb.
12.c4. Cössel, Christa Kirchdorf 8r. Ceb.
12.04. Zywietz, Eva Collwitz 75. Ceb.
15.04. Neumann, Johann Wangern 7z.Ceb.
'16.o4. Knop, Rosemarie Schwarzer Busch 77.Ceb.
'16.o4. Schott, Giesela Kirchdorf 73. Ceb.

Und eine schöne Tradition ist bei uns die jähr-
liche Feier zum Inlernationalen Frauenta-e am

8. Mär'2. So trafen sich die Frar-ren auch in die-
sem Jahr.

Das Sportlerheim bot wieder die passende
Räumlichkeit.
Petra und Torsten einen Dank gleich vorab für
die Blumen, die wieder jede Frau von ihnen
erhielt, und die gastronomische Betreuun-e. Die
Bastelgruppe gestaltete die Räumlichkeit lie-
bevoll aus, und Herr Baudis bewies mit der
Blumengestaltung emeut seinen ,,grünen", ei-
gentlich schon,,goldenen" Daumen.
Unter Leitung von Frau H. Buchholz führten
die Kleinen der Kinderkrippe ein ,,großes" Pro-
gramm vor.
Jun-q ftr Alt, darüber treuten sich die Senio-
rinnen besonders. Die Modenschau unter der

21.04. Schröder, Helga Oertzenhof
22.c.4. Woest, llse Kirchdorf
24.04. Pohl, Hildegard Fährdorf
25.04. Drolshagen, Ludwig Oertzenhof
26.o4. Seemann, Certrud Fährdorf
21.04. Baudis, Helga Malchow
21.04. Leese, Hertha Timmendorf
3o.o4. Rozal, lrma Schwarzer Busch

3o.o4. Rüger, Erna Kirchdorf

GOLDENE HOCHZEIT feierten
am 1r. März zoo5 Fritz und llse Woest
in Kirchdor{
am 12. März zoo5 Günther und Waltraut Weber
in Oertzenhof und
am 19. März zoo5 Dieter und Hannelore Krüger
in Timmendorf.

Hierzu gratuliert die Cemeinde lnsel Poel recht herzlich und
wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

q,2g2g2,sr,8*glarctg*a2g8s2gsg2a2a8s2g2axlgs8s*g2s*grsEa*sts8g8s8s{a29lg*g2grgzal&l3lgls2slgzg8,szg*,9lg24!&x

Traditionen soll man wahren

Am l. März 2005 kam es zu einem Unfall mit
Sachschaden in der Straße der Jugend. Ein PKW
welcher vor den Mülltonnen in derAuffahrt zwi-
schen den Hausnummem 8 und 10 geparkt war,
wurde vom Fahrzeugführer weggefahren, da die
Tonnen durch die Müllabfuhr geleert werden
sollten. Beim Wegfahren streifte der PKW-Fah-
rer mit seinem PKW das waltende Müllauto.
Hierbei entstand am PKW Sachschaden.

Ein weiterer Verkehrsunfall ereignete sich am
2. März 2005 gegen 19.05 Uhr in Kirchdorf im
Krabbenweg. Eine männliche Person lag auf der
Straße und wurde von einem Kleintransporter
angefahren, wobei diese Person schwer verletzt
wurde. Die Unfallursache wird noch ermittelt.
Nach bisherigen Erkenntnissen war die auf der
Straße liegende Person schwer betrunken.

In der Nacht vom 6. zum 7. März 2005 bra-
chen unbekannte Täter in mehrere Garagen im
Garagenkomplex Oertzenhof ein. Hier wurde
aus zwei PKW der Kraftstoff entwendet. Dazu
bohrten der oder die Täter den Tank des jewei-
ligen PKW an und ließen den Kraftstoff ab. Aus
einer weiteren Garage entwendeten die Täter
eine Bosch-Schlagbohrmaschine sowie eine
Endstufe für ein Radio.

Eine Sachbeschädigung an einem PKW
wurde angezeigt. Ein unbekannter Täter schlug
in der Nacht vom ll. zum 12. März 2005 die
Heckscheibe eines auf einem Privatgrundstück
in Oertzenhof stehenden PKW ein.
.' Hinweise zu den Straftaten, ggf. anonym,
nimmt die Polizeistation in Kirchdorf bzw. die
Polizei in Wismar entgegen. Kalkhorst, POK

Leitun-e von Kall-Heinz I-iebich f'and ebenfalls
grol3en Anklan_u.

,,Herzilein". gesungen vom Ehepaar Sig_eel,

durfie auch in dieserr.r Jahr natürlich nicht feh-
len. Besonders freute uns, dass fünf Seniorinnen
für ihre -50-jährige Mitgliedschafi in.r Chor eine
Urkunde erhielten.
Diese war verbunden mit einem persönlichen
Dankschreiben des Ministerpräsidenten von
Mecklenbur-e-Vorpommern für ihre langjährige
ehrenamtliche Tätigkeit.
Nach dem gemeinsamen Kafl'eetrinken wurde
das Tanzbein _ueschwungen. Für die richtige
Musik sorgte, wie schon seit vielen Jahren,
Holger Prestin.
Ihm und allen, die zum Gelingen der Frauen-
tagsfeier beitrugen, ein herzlicher Dank.

Der Vot'stand

Frauenmannschaft Bezirksliga
Poeler S\/ - SV Spornit: 1 ..4

Zur Halbzeit führte der SV Spornitz noch
mit 4 :2. aber unsere Müdels haben sich wieder
nral durchgesetzt.
Männermannschaften
Poeler SV I mit gutcm Start in die Rütkmrule
Nachdem die ersten beiden Spiele der Rückrunde
witterungsbedingt ausfällen mussten. kam es am

19.03.200-5 zum Rückrundenstart der I . Vertretung
des Poeler SV Gegner war der Mallentiner SV, der

im Hinspiel mit4 : I deutlich die Oberhandbehielt.
Aber unsere Jungs gingerr hoch motiviert in diese

Partie und erarbeiteten sich eine Reihe guter Chan-
cen. Schon in der 4. Min. knallte ein Flugkopfball
von Marco Bruß an die Querlatte. Es dauerte al-
lerdings bis zur 3 l. Min., ehe Lars Pudschun eine
Flanke von Mike Stimming zum I : 0 verwerten
konnte. Mit diesem Spielstand ging es in die Halb-
zeit. Nach dem Wechsel gaben weiterhin die Poeler
den Ton aufdem Platz €u't. Sie standen sicher in der
Abwehr und erarbeiteten sich vome weitere gute

Chancen. Wiederum Lars Pudschun gelang nach

schönem Pass vom Neuzugang Sebastian Knop
der 2. Treffer. Zur tragischen Figur des Spieles
wurde leider Hans-Jochen Mirow. Nachdem er
einen Foulelfnreter verschoss. verletzte er sich
bei seinem Treffer zum 3 : 0 schwer und wird der
Mannschaft somit auf unbestimmte Zeit fehlen.
Auf diesem Wege wünscht ihm die Mannschaft
und die beiden Übungsleiter alles Gute und eine
schnelle Genesung. Den Schlusspunkt in diesem
Spiel setzte Mike Stimming mit seinem Treffer
zum 4 : 0. Alles in allem ein auch in dieser Höhe
verdienter Sieg der l. Poeler Mannschaft. Hoffen
wir, dass die weiteren Spiele ähnlich verlaufen
und wir das gestellte Ziel erreichen können.
Der Poeler SV 11 hatte einen schlechten Start in
die Rückrundel sie hat 3:l in Stieten verloren.
Die Jungs der IL Mannschaft waren wohl noch
imWinterschlaf. DoeblerlSettgastlEggert
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Vermieter sollten ihre Unterkünfte
klassifizieren lassen

Kurverwaltung bewertet im April und Mai Ferienwohnungen und -häuser

Wie auch beiden Ilotels können Ferienwohnun-
gen. Ferienhäuser und Plivatzirnrncr rnil einer
Anzahl vor-r Sternen bewertet werden. Die An-
zahl der Sterne hängt dabei von verschiedenen

Kriterien wie z. B. Ausstattun-e und Qualitiit der

einzelnen Unterkunfi ab. Vorn l. April bis zunt

31. Mai haben Anbieter von Ferienwohnunsen.
Fcrienhäusern und privaten Zirnmern in cliesern

Jahr Gelegenheit. ihre Unterkünfte klassifizie-
ren zu lassen. Inr ganzen Lancl Mecklenburg-
Vrrrponrnrern wct'den Ferienclontizile aul ihrc
Ausstattung uncl Cüte unlersucht und in fünl'
Krtegorien cingcorclnet. Die Klassifiziertrng.
clie hicrzularrde clurch den Deutschelt Touris-
nrusverbancl (D]'Vt initiiert uncl [iberwaclrt
rvird. ist lre iwillig. Abcr e s kann clurcl.tittts von

Vrrrtcil sein. sich se irre(n) eitren. zr,''ci. drei. r.'ier

oclcr 1'ürtf Stern(e) zu sichern. detrn vor cle'tt.t

Hirrtergruncl der Anerketrttung cler Irtsel Poel

als Seebatl uncl den wciter steigenden Kapazi-
tliten bci clen Beherbelgungsbetliebctt ist eine

Urrterscheidbalkeit so wesetttlich einlncher zu

rcal i s ieren.
Die ..Sternc" werden gcmä13 der Touristischen
Irrfilrmtrt i onsnorm (Tl N ) attch i trt Gastgeberver-
zeichnis der Insel Poel - und auch inr Intcrnet

fiir die Dauer von clreiJahren eingetragen. Die
Zahl der [Jrlaubsorte. die eine Klassifizicrune

Am 19. Mürz um l,1.0() Uhr rvrr cs wiecler eitr-

nral soweil. ln fast allen Oilsteilen unserer Insel

trat'en sich Mcnschen. dcnen das Erscheinulrgs-
bild unserer lnscl am [-le'rzen liegt utrtl clie auch

tlazu bercit u,aren. clen Müll uncl Utrrat. detr

insbesondere anclere Mitbürge r utrachlsitttt ocler

sogrl vorsiitzlich cler Natur anvet'lraut haben. cler

Entsorgung durch clen Bauhol'zuzt-tf ühretr.

Nachtlent bere its eine Woche zttvor clie Plad-
finder cler Inscl dent Schlossrvlll zu Leibe ge-

riickt sincl. heriiunrten tietren cler Jugcndglr-rppe

del FFW Kirchclorf untl vielcn Mitgliedern cles

Segelclubs Inscl Poel itrsgesatnt ca. 2(X)..N4iill-
sanrrnle r" die Insel. Untcl ihnen erslnrals seltt'

vielc Jugendlichc. clie nicht rrul arn Gcr.t.tc-itrde-

Ze rrlrunt irtt Eittsitlz u are n.

Besonclers kuriose Fundstücke wat'en nebcn

einem Rasenm:iher in der Niihe cles Heirrattt-tu-

seunrs aucl.t ein Fernseher an der Steilküste in

Neuhof sowie eine Digitalkamera in Gollwitz.
Wer cliese Gegenstände vermisst, kann cliese in
den nächsten Tagen beirn Bauhof abholen.

Die Dorfgemeinschaft dort überzeu-ete auch

beim 8. Umwelttag wieder durch die beste

Beteiligung im Verhältnis zur Einwohnerzahl.
Trotz einer insgesarnt besseren Beteiligung hät-

ten wir uns auch über eine Teilnahme z. B.
seitens der Gewerbetreibenden des Gemeinde-
zentrums gefreut.

zur Vorlussetzung ftir clie Eintrlgtrng in clas

jcweilige Gastgcberverzeichttis tlachcn. steigt

übrigens stelig. NLrr Anbieter tit'rc'rpriiftcr Lln

terktinfte vn'erclen irr clerAu[.lenu erbutrg cler Kur-
und Erholun-gsorte beriicksiclrtigl. So rl'ollen cire

Tourisr.rtusverualturtgctt die Sprcu vottl Wei-

zen trennen uncl sonol.tl die Urlauber itls attch

dic Anhieter Vor uillieb:iuttctt Übcrllttchttngelt
sch[itzen. Auf Poe] ist es aber noch nicht so.

Wcr iibrigens ror drei Jahren eine Klassifizie-
rung clurchliihlen liell. Itttisste seine Unterkurlli
in cliesern Jahl erneut be\\ erlen lassen odcr abe'r

auf die weiterc Nutzung dr-r verliehenert Sterne

verzichten.

ln clen niichsten acht Wochen steht die Kur-
vertaltung für Terrnine zur Klassifizierun-e
zur Verfiigung. Da cine Selbstklassilizierun-e
durch clen Ei-genttirner seitens des Deutschen
Tourismusr erbancles kategorisch ausgeschlos-
sen u urcle. ist clt-r Besuch der Unterkunti dr.rrch

eine Prüfungskomrnission cler Kurverwaltung
VoraLrssL'tzulrg ftir die Verleihurrg der Sterne. Sie

werclcn die Ltnterkunft nrch dem internatiorralerr

Kriterienkatllo-s beu'erten und einer der fünl
Kategorien zuorclnerl.
Der Anbieter cler L nterkunlt erhiilt h icriiber einc

Urkunde uncl ein Enruilleschilcl clcs Detttsclrcn

Tourismusvcrban(lL-s. (las urt de r Hattsrr and itlt-
gehracht werden kunn.
Für die Auswertun-u cler Klassifiziertttrg tlttrch
clie KurverwaltLrns sou ie clie Lizenzgc-biihrerr

cles Dr-utschen Ttturisttrttsr erhandcs. die Lirkun
rlc rLnd clas Emrilleschild fallcn geringt- Ko:terr
an. die vcrm Anbieter dt-r Llnterkunl't ztl tt'agen

s incl.

\\'el sein Fcrienhaus. seirte Ferienrvohntrng otler
se in Prir utzimrler erstrnalig odel erneut beri et'-

ten lassen nröchte. utl sich von Mitbe*erbern
abheben zu köntretr. u'ende sich bitte an clie

Kurverrr altung lnscl Poel telelirnisch (Rtrfhurtt-

nrer 03llJl5 l0-l-17. Fax 03811-5 -10.i3) oder per

E-N4aiI än kunerualtung@insel-pocl.de.

k
ffi

r
{r, *ilq'

+

Ferienhaus/
Ferienwohnung

Bessere Beteiligung bei ,,Poel räumt auf"
8. Umwelttag auf Poel

Miillsamntler ant Gemeincle-Zentt unt Kirchdoü

Im Ergebnis sind erneut mehrere Kubikmeter
Müll und Unrat beseitigt worden. Wir danken
allen Teilnehmern für ihr Engagement und

Foto; M. Frit'k

würden uns über eine erneute Teilnahme freu-
en, wenn es nächstes Jahr wieder heißt ,,Poel
räumt auf'.
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15 Jahre Galerie
Baumann-Mäder

Ein Grund zum Feiern hatte Elke Baumann-
Mäcler in der Kirchdort'er Mittelstral3e 2 am26.
März 200-5. Denn inzwischen sind l5 Jahre ver-
gangen. seitclem sie in den Räunren des ehentali-
gen Konsum-Kaulladens ihre Keramik-Galerie
und Töpferei eröflhete.
Für Liebhaber kunstvoller Keranrik ist die
Galerie auf Poel ein Gewinn, uncl nranch eirr

Insulanel konnte bisher der Versuchung nicht
rviderstehen. l-rier einn-ral reinzuschauen.
Ein besondelel Hijhepunkt clieses Jubilliurns war
neben cler Keranrik eine ausgesuchte Anzahl ed-
ler Bacletiicher mit wunderschönen Motivcn und
Farben der enllischen Firnra Christy's.
Schauen Sie doch r.t.tal rein. Ein Besuch dieser
C:rlelic lohnt sich;rllenr:rl. 

.i p.

Atrclr Utc Eibett (t.) tt'tlittstltte ttcltett t'ielett un-
tl c rc t t (i ii.st c t r E I ke B u t r ttttt t t t t - M ti d e r v c i I a r I t i rt

g,trtc ldcctt urtd riel Efittlg.

1. Hoffest des Vereins

,rPoeler Leben" e.V.
Wir haben es geschaffi. das L Hoffest des Ver-
eins ,,Poeler Leben" e.V. iindet arn 7. Mai 200-5

statt.
Schon vor einigen Jahren geplant. aber nie
verwirklicht, soll es jetzt endlich starten. So-
viel können wir schon verraten, es gibt einige
Überraschungen. Unsere f'leilSi,een Engel. un-
sere Helf'erinnen. werden die Mitglieder und
Sympath i santen noch rechtzeiti-e inforrr ieren.
Ein.eeladen zu einem Schnupperbesuch sind na-

türlich alle. Uber eine rege Beteiligung wtirden
wir uns sehr freuen.
In der Maiausgabe des ,.Inselblattes" u,erden
wir dann über die Angebote auf dem l. Hoffest
informieren. Vielleicht rnöchte der eine oder
andere Poeler aul dem Hoffest seine Produkte
ausstellen und verkauf-en. dann rufen Sie uns bit-
te unter 21178 an. Nutzen Sie die Chance. sich
vorzustellenl Wir sind für jeden Beitrag off'en.

Der )brstatrd

LUST AUF EINE KRONE ?
z. Poeler Rapsblütenfest und Kreistourismustag

am 15. Mai zoo5
Darrn erfüllen Sie sich doch für ein Jahr diesen
Wur.rschtraum aus Ihrer Kindheit

- einmal eine Königin zu sein -
und bewerben Sie sich zur Teilnahme an der

Wahl zur

POETER RAPSKöNlGlN zoo5

Bewerbqngsunterla-een erhalten Sie im
Internet unter

www. i n se l- poel,de

oder
in der Kurverwaltung des Ostseebades

Insel Poel

Weitere lnlbrmationen
erteilt die Poeler Inselgemeinschaft

telefonisch unter 038425 42474.

Kochrezepte für
eine Haushaltsaus-

stellung gesucht
L-n Fundus des Museums befinden sich viele
Küchen- und Haushaltsgegenstände. Um diese
interessant präsentieren zu können, bittet das

Museunr um Mithilf'e äus der Bevölkerung.
Gesucht werden Koch- und Backrezepte.
Aber aucl-r die Zubereitung von Getränken uncl

Hausmilteln. die cler Gesundheit f'örderlich
sind und/oder bei Erkrankun-uen Linderung
verschaffen. Besonders willkonrrlen sind
Küchentips und -tricks. Bitte senden Sie lhre
Post. versehen mit IhrerAdresse uncl Telefbn-
Nunrrler, an das

Heimatmuseum der Insel Poel.
Möwenweg 1, 23999 Kirchdorf/Insel Poel.

Die l-andschafi del Insel Poel ist schön. reiz-
voll und abwechslungsreich. Der besonclers
gute Boden brachte gute Erträge. um die Er-
nrihrung ihrer Bewohner zu sichern. Hinzu
kanr der gute Fisch aus der Ostsee. Die Poeler
Küche orientierte sich nach alten Traditionen
und entsprach den damaligen Verhältnissen
in der Land- und Hauswirtschaft. Von Ge-
nerationen zu Generationen wurden Rezep-
te weitergegeben, die nahrhafte und wohl-
schmeckende Gerichte ergaben. Abwechslung
brachte der Garten am Haus. der gleichzeitig
für die Winterbevorratung diente. Aber auch
der Fleischbedarf wurde oft aus eigener Jagd
und eigener Wirtschaft abgedeckt. So hielt
rnan Kleinvieh, das dann je nach Bedarf ,eleich
verarbeitet wurde. Ein altes Rezept beweist
den Einthllsreichtum del einfachen Küche. Der
ohnehin schon recht wertvolle Schinken wurde
darnals zur Delikatesse für die Mittagsmalzeit
aufgewertet.

Klopfschinken
Rä ucherschinken oder Schinkenspeck
r halben Liter Milch, z Eier, r Tasse voll
Uehl, Öl

Den Schinken in Scheiben schneiden, ein paar
Stunden in Milch legen, aus den Eiern. clern

Mehl und etwas Milch einen dicken Teig berei-
ten, die Scheiben reinlegen und in einer Pfanne
auf beiden Seiten braun braten.

Der Klopfichinken schmeckt zu Brot und Kar-
toffblri. Die Krönung bekomnrt er rlit frischem
Spargel oder Blumenkohl.

Wetten, dass viele Hausfrauen diese Speise noch
kennen! - aber mit den Jahren vielleicht verges-
sen haben?

Um die Tradition unserer Vorfahren zu pfle,een

und nicht in Vergessenheit -geraten zu lassen,

werden wir in loser Folge einige der einge-
schickten Rezepte mit Namen der Einreicher im
,,Poeler Inselblatt" veröffentlichen.

Anne-Morie Röpcke
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Poeler Wetterscheide beeinflusst das lnsel-Klima
Meteorologe Jörg Kachelmann äußerte sich zu diesem Phänomen

Nicht.jeder Poeler Bürger wild besonderes Inte-
resse am Poeler Wettergeschehen haben. Man
nimmt schließlich die Kapriolen des Wetters

in Kauf und macht sich im täglichen Einerlei
weniger Gedanken darüber, warum es hin und
wieder zu meteorolo,sischen Auswtichsen auf
der Insel komnrt.
Das Poeler Inselblatt (PIB) tiagte nach und
erhielt von Deutschlands bekanntesten ..Wet-
terpropheten" Jörg Kachelmann folgende Aus-
kunft:
,,Wir sind irnmer wieder verwundert über das

Wettergeschehen auf der Insel Poel. Erst kürz-
lich wurden wir wieder von einem eigenlrtig.en
Wetterphänomen auf der Insel überrascht. In
Fährdorf fielen bei fünf Grad Minus in l8 Stun-
den 13 Zentilneter Schnee. während im acht

Kilometer entfernten Timmendorf bei Plusgra-

den das iibliche Winter-Schmudclelwetter vor-
herrschte. Die Erklärung: zwei Tietausläut'er
hatten sich der Insel genähert; einer davon vorn

Westen mit aufgewürmter Ostseeluft, der andere
vonr Osten her mit Kaltlutl. Der temperierte
Ausläufel transportierte Nebelnässe mit f'eucht-

warmer Luft. rvährend der kühlcre Polarluft an

die Insel heranfiihrte. Beide Tief'ausläufer flal'en

mit irnmcnser Wucht auf die Poeler Wetterschei-

cle. dern Kickelberg. Eine seltene Erscheinung
irn nordcleutschen Flachland. denn normalcrwei-
se sind die geografischen Voraussetzungen vor
allem in den Alpen gegeben. Diese bis zu 4000

Meter hohen Gipfel trennen durch ihre Größe

das nritteleuropaiisclre vom nrediterranen Klima.
Überrasclrt sind wir Meteorologen allerdings.
dass auch arn viel kleinercn Kickelberg rnit sei-
nen 27 Metern Höhe die Wolken regelrecht hän-

-een 
bleiben. Sie gehen auf der kühleren Seite des

Berges als Schnee

oder Re-gen nie-
der. während sich
die wärmere Sei-
te oft sonnig und
trocken zeigt."
Nach Bekannt-
werden dieser
Naturerschei-
nung befragte
PIB eini-ee Ver-
treter der Poeler
Verwaltung zu
diesem Therna
uncl erfuhr, dass

sich die Abgeord-
neten mit diesem
Thema bere its
seit liingerern
befasst haben
und nach einer
erst kürzlich an-

beraunrten Son-
dcrsitzung erste
Schritte eingelei-
tet hatten. So be-

schlossen die Ge-
rle indev ertreter
einstirnmig. den

iistlichen Teil cler

Insel touristisch
für clen Wintersport zu erschliefSetr. wührend

$,estlich Anpflanzungen von tropischen Wtil-
dern geplant sind. Erste Errtwürfe zur Wald-
pt'lanzun-e hat bereits der Tropentächntarrn Prof.

Dr. Waldemar Holzbaurnert vorgelegt. während

nrit denr Bau von Skisprun-sanlagen und Rode l-

bahnen in den Kanrmla-uen des <istlichen Kickel-
ber-ues der Wi ntelsportspezi a I ist Walter Eis inger
beautiragt rverden soll.
Über die weitere Entwicklung clieses Vorhabens

wird das,,Poeler'lnselblatt" die Leser in den korn-

mendenAusgaben infbrmieren. Jiirg,en Puntlt

Insel Poel
Der Kickelberg (s. Pfeil) teilt die lnsel Poel in Klimazonen.

D i e C esch dftsfü h re ri n Stefa n i e 5 ch n e i d e r- H a d I e r
mit ihrem Mann Dirk Hadler

Endlich Urlaub, verspricht der .,Poeler Apparte-
ment Service GmbH (PAS)", der sich im Jahre
2004 gegründet hatte. Die Untemehmensphilo-
sophie dieser Gesellschaft ist die Vermietung
hochwertiger und schön eingerichteter Ferienap-
partements in guter Lager, Teilhäusem und Häu-
sem mit einem auf maximale Kundenfreund-
lichkeit ausgerichteten Service für Eigentümer
und Mieter, die auf den drei Säulen,,Gute Lage",

,,FirsrClass-Service" und,,Reinigungssektor"

basiert. Die Geschäfisführerin Stefanie Schnei-

der-Hadler sichert in ihrem Konzept sehr gute

Reinigun-eskräfte sowie die Möglichkeit von
Kleinreparaturen zu.
Die Reinigung der Appartements erfolgt fäst

ausschliefilich über eigene, t-est angestellte
Kräfte, die nach Möglichkeit fest den jeweiligen
Wohnungen zugeordnet werden.
Angekündigt ist von der Firmenleitung für
das Jahr 2006 die jährliche Herausgabe eines
Gesamtkatalogs in einer Auflagenhöhe von
10.000 Exemplaren. Auch wird sich der PAS

ausschnittsweise im jährlich erscheinenden Ka-
talog der Poeler Kurverwaltung präsentieren. Im
Internet werden Interessierte unter www.PAS-
poel.de die Möglichkeit haben, sich über diesen

Appartement-Service zu informieren. Ein wei-
terer Kundendienst gibt Gästen die Möglichkeit,
vor Ort mit EC-Karten cash zu bezahlen.
Zu erreichen ist der PAS unter Tel.: 038425
4217'7 md per Fax: 038425 42157.

Jürgen Pump

Versprechen gehalten

Es ist schon ein Weilchen her. als ein Unwetter
die Buswartehalle in Niendorf zerstörte. Die
Reparatur dieses Schadens ließ aber auf sich

waften. Der Grund, ein holpriger Behördenweg,
ließ bis heute nicht die Fördermittel fließen. Das
ging dem Timmendorfer Georg Plath schlicht
über die Hutschnur und er erklärte sich kurz-
entschlossen bereit, dieses Übel aus der Welt
zu schaffen. Gesagt, getan, Georg Plath hielt
sein Versprechen, sodass noch zu Ostem den

Fahrgästen wieder ein intaktes Wartehäuschen
zur Verfügung stand.
Für diese Initiative Herrn Plath den besten
Dank.

Endlich Urlaub
Poeler Appa rtement-service bietet

hochwertige Wohnungen
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NCC verschönert die lnsel Poel
Reetgedeckte Häuser entstehen am Timmendorfer Strand

ZLrnr Richtf-est hatte anl24. Miilz 200-5 das schwe-
clische Bauunternchmen Nordic Construction
Cornpany (NCC) in Tirnmerrdorf geladen. Diese
Firnra gab bereits im Jahr zuvor anr Schwarzcn
Busch ihre Visitenkarte ab. Dort waren zehn
rect_serleckte Ferienhäuser unntittelbar hinter
der Kurklinik in kürzester Zeit entstandcn. die
clas seit län-eerem brach liegcncle Gelünde zu
einer wunclelsclrönen Wohnlanclschall entwi-
ckelten.
Das Llnternehmen blickt zuriick auf ntchr als
l15 .lahre Firrnengeschichte. Weltweit arbciten
rund 2-5.000 Menschen für NCC. ciie meisten
von ihnen in dcn Liinclern rings unr die Ostscc.
In einerl Wcrbeplospekt wirbt clie Gescllitistüh-
rung: ..NCC in Deutschland stritzt sich auleinc
grol.le internalionale Erf alrrun-rr und ist zr.rsleich

Itst in der hcimatlichen Handrverkskunst ver-
rvurzelt. Unst'r Qualitiitsnlrna_semcnt ist nach
inlernatronalc'n Nolrnen zertifizit--rt."
Vrnr Firmensitz in Fiirslenulltle a,siert NCC
in clcn tleutscherr Bunclcslrinclern Berlin. Bran-
dcnburg und entlang clcr Ostseek[iste. N4chr

als 500 N{itarbeitcr haben in clen velgange-
rrcn l2 Jahren dafiir gesorgt. class sich NCC
in Dcutschland als cincs clc'r erlolgreichsten
Llnlcrnehnren tier Branchc ctlblielen konnte.
Weit über l.(XX) Eigenheinre sind in kleinclerr
uncl gröf3crerr Wohrrplojekten errichtet otler
auf plivaten Grundstücken erbaut r.r'orclen.

Weitele Gcschül'tslclder sincl dcr Wohnungs-
bru. tlcr Gcri'erbebau und Altbausanielungen.
\( C r c|cirrigl irlle l-cisturl!'cn urtl.r L'incrn

Dach.
Planer und Projektentwickler. Hanclwerkcr uncl

Kundenberatet' bilclen ein leistun-usstarkes Nctz-
w'erk lür etfizientes. kostengültstiges Bauerr.
Der Kundc erhült somit alles aus eincr Fland

von der Planung bis zunr Bau, vom ersten
Kontakt bis zum Einzug.
Schon first vcrgessen ist der Zustand diescs
Areals. tler wahrlich für die Insel kein Aushän-
geschild war.

Ä

I
lnsel Poel lä[s-

,,Hinter dem Leuchtturm"

Gutt::rlittlti,qlusZintrrtt'r'erSclxtstiutrHut:utt utttcrrlerRitlttkrortcscittattSprruh,uttdGc.st'hültsbc-
rcicltsle iter Hutts RL'rttcr wiinli.qle int Auscltltr.ss in cirter kur:ett Ausprut lrc tltts Ertlslclrcrt tlcs rtt'uett
Wttltttgcltictc.s ..H irttt'r tlurt Lcrrchlturnt" . Buultcrritt U st hi Selignruttrt lnb gentcirtsuttt tttit iltttctr rkts
Glu,s. Attclt dic rtcttc Pttelcr Biirgerntcistcrin Brigitte Scltörtlcldt lruttc eitte Klettcrpurtia uul lus
Gertlistgt'rtu,qttutdbctutrttcittiltrt't Rcde; ,,Waslticrctrtstcht,istt.utsct'Gaschntutk".

7

Uber Jahre hinweq bot sich ein schlimn-res Bilcl
rnil der nierler-gebrannten Carnpinggaststiitte.
der alten verkomrrenen Konsum-Kauthalle und
clenr Lotsen-Wohnhaus. Erst die Verbindung mit
dern schwedischen Bau- und Intmobilienkonzen.r
brachte eine erfreuliche Wende in Tirnmenclorf.
Die Projektleitung entwickelte ein Konzept zurr
Btru von ausschließlich reet_eedeckten Ferien-
rund Wohnhäusern auf dieser Fläche.

Mit dern Tag des Richtfestes in Tirnmendorf wa-
ren nun bereits zehn Ferienhäuser verkaufi und
im Sommer 2005 sollen die ersten bezugsf'ertig
sein, so die Aussage des Geschältsbereichslei-
ters Dipl.-Ing. Hans Reuter und Projektleiters
Dipl.-Ing. Maik Bomstein.

Wann dieser Komplex von Ferien- und Miet-
häusern mit insgesamt 20 Objekten komplett
übergeben werden soll, hängt allerdings vorn
Verkauf der übrigen Häuser ab.

.ltirgen Pump

Haus ,,Malchow"
bnJNutzflächen

Wohnfläche ErdSeschoss: Eing. Traufe Ein8. Giebel
wohn€i ca. 36.10 m) ca. 16.70 ni
Kuche ca. 9.90 mr c:. 5.50 m)
Flür ca. 7,50 mr cr 7,50 ml
HAR ca. l,50mr ca. 7,50m,
wC ca. 1,80 m: ca. 3.20 m:

Fläche: €a.61,00m'1ca.60.,10m'?

Wohnfläche Da.hgeschoss:
Schlafen ca 13,50m) ca. ll.50m)
Schiafen ca. 5.60 mr ca. 6.60 mi
Schlafen ca. 6,50 mr ca. 6,50 mr

Bad ca. 3.40 mr ca. 1.40 nrr
Flur ca. 9.60 mr ca. 9.60 m:

Fläche: ca.39,50m, cä.19.60mr

HausMal(how gesamt: cal00,50mr ca100,00frI



Seite I I

Stolz wies der Kurdirektor Markus Frick auf das Schild,das alsWillkommensgruJ3 am Föhrdorfer Damm
aufgestellt wurde. Mit ihmJreuten sich über den neuenTitel die amtierende Bürgermeisterin 6abriele
Richter, die Sozialministerin Dr. Marianne Linke, der ehemalige Poeler Bürgermeister Dieter Wahls

und der ehemalige Bürgervorsteher loachim Saegebarth (v. r.).

Der neue Status:,,Seebad lnsel Poel"
Sozialministerin überreichte Ernennungsurkunde

Iil'LL l0il

,rJ
l
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Viele Jahre mussten sich die Poeler gedulden,

bis ihnen endlich der Status ,,Seebad" zuer-
kannt ,uvurde. Obwohl man sich in f'erner Ver-
gangenheit bereits n-rit den'r Titel .,Ostseebad"
schrnückte. war aber aul' sptiteren Prospekten
dann nur noch von dcr.,Insel Poel" die Rede.

Der vorherige Status ,,Ostseebad" war derr im
Jahre l9 l0 -9egründeten Badeverein zu danken,
denr der Pastol Flieclrich Paepke vorstand. Ob
nun zuerkannt oder selbst enlannt. soll an dieser
Stellc nicht er_srtinclet werclen. Ftir den Bekannt-
lreitsglacl del stillen und leisen Schönheit aber
war es allernal ein Gewinn. denn inr Touristik-
fiihrer .,Meyers Reisebücher'' vonr Jahre 1924

wird clem Lescr -eanz eindeutig nritgeteilt: ,.Die
Insel Poel. cler Wisnrarschen Bucht vorgelagert.
wird neuelclings als Seebacl besucht. uncl ihre
wohltiitigen Wirkungcn werdcn clurch clic clrei

Heilkräfte Luft. Wasser und Licht erreicht."
Die Kunde vorl Eiland in cler Ostsee sprach
sich zögerlich ..irn cleutschen Lande" herunr
r"rncl die Insel Poel blieb sonrit angenehm zu-
rückhaltend für diejeni-een Gäste, die Natur uncl

Ruhe genießen wollten. Wörtlich ist irn gleichen
Reiseführer vor'80 Jahren auch noch nachzule-
sen: ..Das Badeleben ist äuf der Insel still und
anspruchslos".
Das Stille und Leise ist erfreulichelweise bis
heute elhalten geblieben. Nicht aber cler ab-
wertencle BegrilT ..Anspruchslos". Wie sonst
hätte die lnsel die Kriterien erfüllen könnc-n.

clie nran inr Soziahrinistcriurn als Maßstab für
clen Titel ..Seebacl" angelegt hatte. Begiinsti-

.eencl bei cler Vergabe clieses Priidikates waren
gewiss clir' hcrvorrirgenden biok I irnatischen und
lutihygienischen Verhliltrrisse. Sicher aber auch

Spontan versammelte man sich zu einem Cruppenfoto vor dem Eingang des Timmendorfer Leucht-
turms.
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brachten die schöien Sträncle uncl Wasserwiur-

derrastplütze. clcr Canrpingplatz. die enonr er-

weiterte Gastrononrie und clas ausgebaute Rad-
und Wanderrvegenetz clas nöti-ce Gewicht in die
Wasschale.
Am 3. März 2005 nun erwarteten Bürgervorste-
her. amtierende Bür-eernreisterin. Kurdirektor.
Abgeordnete und weitere Persönlichkeiten clcr

Insbl die Soziahrinisterin Dr. Malianne Linke.
Im Gepäck hatte sie die Ernennungsurkuncle
zurn ..Seebad". die sie in cler Tinrrnendorf'er
Girststiitte ..Zur Poeler Kogge" in f-eierlicher
Forrr iiberreichte .liirgett Ptrntlt

ln lockerer und feierlicher Form würdigte die
Sozialministerin Dr. Marianne Linke mit einigen
Worten und einem Glöschen Sekt die Ernennung
der lnsel Poel zum,,Seebad" (1.) und übereichte
die Urkunde der amtierenden Bürgermeisterin
Gabriele Richter (2. v. I.). Die Freude ist auch
der neuen Poeler Bürgermeisterin Brigitte
Schönfeldt (j. v. l.) und der Abgeordneten Helga
Poschadel anzusehen. ln ihrer Ansprache lob-
te die Sozialministerin Dr. Marianne Linke:,,Die
lnsel ist im Sommer und auch im Winter ein at-
traktives Urlaubsziel." Kurdirektor Markus Frick

betonte in seiner Dankesrede, dass er sich durch
die Vergabe des Titels bessere Vermarktungs-
Chancen für den Tourismus erhffi.

Fotos: lürgen Pump
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Guste Schwarz kokelte unterm Bett
,,Als Altenstein in Brand, kam Schnäckel schnell gerannt"

Wie in derAusgabe 113 (März 2005)des,,ln-
selblattes" zu lesen war, hatte Karl Schwarz
mit seiner Frau Guste im Alter seinen Wohnsitz
in-r Gemeindehaus in der Kickelber-estraße. Das
Haus war tür mittellose. alte und kranke Bewoh-
ner gedacht, denen von der Kommune .,dauern-
de Unterstützung gewährt" werden sollte. Die
Genreinde hatte laut Protokoll vorn 19.10. 190-5

diesen zrleistöckigen Bau rnit acht Wohnungen
und dazugehöri_sen Ställen sowie einenr Brun-
nen mit Pumpe einstimmig beschlossen. Beauf-
tra-ut rvurde ltir die Errichtung dieses Hauses
der Zirnnrerenleister Rosenkranz. der den Ge-
meindevertretern Riss und Kostenvoranschlas
zur Einsicht voreele-9t hatte. Die Kosten für cias

Wohnhaus beliefbn sich auf 105-37. N4. die der
Ställe auf 2702.3U M, die der Abortanlage auf
220.91 M und clie des Brunnens von sechs Merer
Tiefe mit einer eisernen Pumpe auf 13 l. lvl. Als
Bauplatz wurden die beiden Hiiuslerpliitze Nr.
100 und I ll arn oberen Ende der Kickelber-s-
straße ausgewählt.
Die späteren Bewohner fancien auch durch den

irn Jahre I9l0 gegründeten Frauenverein Unter-
stützung, der sich die Aut_eabe slellte: ..Klanke
zu pflegen und Arnre zu unterstützen". Dieser
Verein strebte auch zur rneclizinischen Versor-
gun-e al ler ..Bedürf ti gen" die .,Aufstel lun-u einer
Genreindeschwester" an.
Wie Bewohner und Nachbarn clieser Strafie be-
richteten. richtete man zeitweise in diesem Haus
hinten rechts im Erdgeschoss auch eine An'est-

t
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Dieses Foto aus dem Jahre t95o zeigt die Hinterfront des Hauses. Links unten hinter den Böumen ist
bei genauerer Betrachtung noch das Fenster zu erkennen, in dem die Poeler,,Bösen Buben" über ihre
Schandtaten nachdachten oder aber neue ,,ausbrüteten". Rechts im Bild zeigt sich ein Teil des Stalles,
in der die Einwohner des Gemeindehauses ihr Kleinvieh hielten. Der MisthauJen im Vordergrund ist
ein Produkt dieser Viehhaltung und sorgte für die gute Düngung der Cartenparzellen.
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zelle ein. clie clen Gendarmen für die Ahndung
von kleinen Ver-9ehen zur Verfügung gestellt
wurde. Der Rauni hatte eine schwere. mit eiser-

nen Riegeln versehene Tür und natürlich auch
ein vergittertes Fenster. Diese Zelle, die von der
an-erenzenden Küche aus beheizt werden konn-
te. diente spaiter bis 1983 als Waschküche. Für
den Zugang von aufJen hatte man das Arrestzel-
lenf'enster zu einer Tiir erweitert. Im Volksmund
nannte rran dieses Haus ..Schloss Altenstein".
Nachbar Wilhehn Bauntann erinnert sich noch
an die Toiletten mit den ..dufienden Goldei-
nrern" und ebenf'alls daran, wie Guste Schwarz
unter denr Bett ilrres Mannes rnit einer offenen
Talskerze nach irgendetwas suchte und dabei
den damals üblichen Strohsack in Brand setzte.

Die Rauchentwicklung soll den Maurernteis-
ter Karl Schnäckel veranlasst haben. mit einer
Leiter zur Brarrdbekämpfun-9 zu eilen. Zunt
Glück blieb das für damalige Verhältnisse recht
nroderne Cebäude ohne Lehrrwiinde erhalten.
Adolf (Oet) Fleitac aber. der schruig ge-uenüber

wohnte. liel'i sich durch dieses Ereignis zu einenr
Geclicht inspirieren. Leider kann sich Wilhelnr
Baumann nur noch ar-rf zwei Zeilen besinnen:
.,Als Altensteirr in Brand. karn Schniickel schnell
gerannt."
Hinter dem Gebäude entstand lüngs der heuti-
gen ..Neuen Stral3e" der etwa l5 Meter lange
und achttach unterteilte Stall. Den vorderen Teil
dieses Stalles nutzten die Bewohner für Brenn-
material und den hinteren für die Viehhaltung.
Hinter dem Giebel südlich des Stalles befand
sich quer gestellt die lange, in Holzbauweise
erbaute Toilette. die innen in acht Kabinen unter-
teilt war. Zwischen dem Wohngebäude und dem
Stall befand sich der heute abgedeckte Brunnen
mit Schwengelpumpe. Der übrige Teil dieses
Grundstückes war zur Fischerstraße hin in Gar-
tenparzellen angelegt.

Jürgen Pump

--?-

Einem Hobbyfotografen gelang zu Beginn der r95oer-Jahre dieser Schnappschuss. Zu erkennen ist in
derTür Paul Suhrbier. Er war bei den Poelern sehr gefragt,wenn es galt,verstopfte Abwasserleitungen
ausJindig zu machen. Zu einem Kloensnack auf einer Bank haben die Damen Marianne Prinz, Emma
Peters und Frieda Zarrs (v. l.) Platz genommen. Es ist die fernsehlose Zeit, in der man sich noch vieles
bei einem Schwötzchen zu sagen hatte.
Etwas im Wege stand dem Fotogrofen Iinks im Bild ein Lindenstamm. Dieser Baum und alle anderen
oberhalb des Brink'sfallen im Jahre 1975 dem StraJ3enbau zum Opfer.

Fotos: Archiv Jürgen Pump
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KIRCH EN NACH RICHTEN

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesdienste u nd Vera nsta ltungen:
KALENDER DER EV.-LLITH.

KIRCHGEI\4EINDE POEL
(iottesdienste

- Jeden Sonntag unr l0 Uhr in der Kirche nrit
Kinclergottesd ienst

Besondere Veranstaltung
* Kirchenältestenta_q arn Sonnabencl. dem

23. April. ab 9 Uhr in Neubukow: Das

Abcndmahl - inr Neuen Testanrcnt. aus der
Sicht Martin Luthers. heutc.

- Konfirrranclcnprii l ung ar.n Freitag, clc'nr

29. April, um l9 Uhr in cler Kirche: Die
diesjiihri-uen Konf irmanden/innen sind:
Franziska HaLl ( Weitenclort'-Hof ). Jan-
Niklas Hinz (Malchow). Darriel Krause
( Kirchclorl'), Nikkels Plath (Timmendorf).

Regelmällige Veranstaltungen

- Mutter-Kind-Kreis jeden ersten Montag inr
Monat ab l5 Uhr in-r Genreinderaum

- Bastelgmppe jeden Montag urn I3.30 LJhr

irn Pfanhaus

- Konfirnrandenunterricht .icden Montag unr

l6 Uhr im Pf arrhaus

- Chorprobe montags urn 19.30 Uhr inr
Gemcinderaur.n des Pf arrhauses

- Vorkonlirrnandenuntelricht mittwochs un.t

I 3. I 5 Uhr inr Pfarrhaus
Gespräche für jungc Erwachsene jeden
Mittwoch um l9 Llhl inr Pfirrrhaus

- Claubensseminar für Erwirchsene über das

chri:tlielrc (ilirubertshekertrtlltis irt unserer
Zeitjeden Donnerstas unr l9 Uhr irr Ce-
meincleraunr
Seniorennachurittagc anr 6. April und anr

4. Mai um lzl.30 Uhr inr Genreincleraunr
Sprechstunde (Achtung: neue Sprechzeiten! )

- nrontags l0 - l2 Uhr
Adresse

Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorf / Pocll
Tel. : 0311.12.5/20221J odcr 42459:
E-Mail : nri.grell@ fi'eenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raifl'eisenbank.
Konto-Nr.: 33243031 BLZ: 130 610 7t3

We r bist du, Me nsch?
Viele Menschen - und zwar nicht nur
Frauen ( ! ) - r'erbringen vieI Zeit vor clent Spie-
gel. Sie tl'isieren sich. schauen. ob Kleider und

Haut sar.rber sincl. richten ihre Kleicler so. class sie

richtig liegen. schmücken und schminken sich.

bevor sie aus denr Haus gehen. Das tun sie. weil
sic Wert arrl ein ungerrelrrrrcs AulScles legen untl
weil sie sich sicherer uncl besser fiihlen. wenn sie

sich orclentlich uncl gepllegt unter ihren Aftgenos-
sen bewcgen. Diescn Leuten ist auch clas Urteil
anderel iiber sie rvichtig. Sie miichten in dieser
Welt gut dastehen. von lnclercn rcspektiefi werden.

bei ancleren gut ankonrmen. Man nrag es Eitelkeit
nennen. aber letztlich ist es dcr Vcrsuch eines Men-
schen, in dieser Welt zu bestehen und -elücklich zu

sein. Wir Menschen uneilen sehr oft am Ta-s über
anderc. Ihr Aussehen, ihr Betragen. ihre Gestik,
ihr Cang, ihre Kleicler, Haare uncl Schuhe, ihre
Gesichtszüge. KörpergröI3e. Körpergestalt. ihre
Stimme, Sprache. ihr Dialekt. ihre Biltlung ode r ihr
Man-eel an Bildun-s. ihr Berr.rf-. ihr Einkontmen. ihr
Besitz. ihre Arbeit. ihre Hobbys. ihr Temperanrent.
ihr Parfüm. ihr Körper-eeruch. ihre Freunde. ihre

Stellung in der Gesellschafi . . . all diese Dinge

bestirlmen bewusst ocler urrbewusst. was ftir eirt

Uneil wir i.iber cliesc ancleren Menschen fiillen.
Aber nicht rrur clas: Auch u ir werclen dauernd von

anderen beurteilt. Uncl auch riir werden beuneilt
je nachden'r. was clern Betttchter angenehnt oder

tunangenehnr ist. Schlirrnr ist es. wenn das Bild.
cias man von sich selbst hat. sich nicht nrit clenr

Ufteil anclerer cleckt. Es ist schlin'rnr. wenn jenrand

eirrgestehen rr.russ oder eingestehen nrüsste: Ich
hahe nrich. mein Anselren. rne'in Aussehen. nre ine

Beliebtheit. rneine Flihigkciten f ulsch eingeschirtzt.

Schlinrm ist es auch. rrenn ein Mensch nicht so

erkannt wird. wie er ei-sentlich inr Verborgenen

ist. Früher rvohnte ich in Tiibingen Haus an Haus

mit einer gleichaltrigen Anrerikanerin aus New
York. Sie studiene in Tübingen Philosophie. trug
ganz einf'ache, nicht besonders gcpf'legte Kleider,
sprach Deutsch meist radebrechencl. al3 abends

nrit Vorliebe solche Dinge wie gedän.rptie Zuc-
chinischeiben oder Brokkoliröschen. also nicht
gerade clas. was ich ftir ein nomrales Abendessen

gehalten habe. Meistens sprachen wir Deutsch
miteinander, weil sie ihr Deutsch verbessem woll-
te. aber an einem Somr.nerabend unterhielten wir
uns ausnahmsweise auf Englisch. Sie seuf2te mit
einem Mal und sprach: ..Ach. das Deutsche ist

Der Kürbis (Curcubita pepo)
gibt männliche und weibliche Blüten an einer
Pt-lanze. Die Frucht ist eine Beere. Der Farb-

und Forrnenreichturn ist groß. In der Medizin
werden vorwiegend die Kürbissamen verwen-
det. Sie werden bei Band- und Spulwunnbefäll
eingesetzt und haben bei der Behandlung von
Harnwegserkrankungen und Prostatabeschwer-
den eine Bedeutung erlangt. Die wirksamen
Substanzen -gehören zu den sekundären Pt'lan-
zenstoff-en und stellen Delta-7-Sterole aus der
Gruppe der Phytosterine dar. Aber auch Linol-
säure, Magnesium und Vitamin E sind wichtige
Bestandteile.

Dr. Helgatd Neubauer

so schwer. In dieser Sprache kann ich nie richtig
ausclrücken. was ich denke ocler fiihlc. Ich werde

von tlen Deutschen nie tiir l'oll genonrnrcrt. Icl.t

kann ihnen nicht zeigen. wer ich eigentlich bin und

r.i'as ich eigentlich kannl" Was sie sagte. war rnir
selber nicht ticrnd. Weni-se Wochen spiiter rnach-

te iclr cirre Wltnderurrg rrrit cinenr scnlcin)lnren
Freuncl aus Berlin. Er fiagte rrich unterwegs: ..Ist

clir ein anrcrikanischer Bankier mit der.n Narlen
J. P. Mor-ean bekannt']" Ich sa-ste: ..Ja. natiirlich!
Jecler in den USAhat von ihr.r.r gehörl. Erwareiner
cler reichsten Männer der USA, vielleicht soear der
reichstc..' ..Ja. wirklich'1". fi'agte der Freuncl er-

staunt: ..Der ist Gitas Großvater -9ewesen." Da flel
meine Kinnlade schnell runter! Das hiitte ich nie

gedacht. Sie rrirkte so bescheiclen. wiu'auch sehr

bescheiden. Abel sre litt schorr darunter: Nrernand

erkannte ihre Herkunfi. Niernand wusste. woher
sie kanr. Niemand u usste. tlass sie aufierdem auch

noch anerkannte wisscnschatiliche Arbeiten an ei-
ner Eliteuniversitrit in clen USA geschrieben hat-
te. Das Bild, dirs anclere Von ihr hatten. e ntsprach
nicht ihrem eigenen Wissen von sich selbst.

Urrerkannt durch die Welt wandern . . . clarunler
leiden viele (nicht zuletzt viele. die heute ohne
Arbeit sind!). Anclere leiclen darunter. dass sie

sich selbst talsch einschiitzen. Uncl dann gibt
es wiederum ündere, die es nur mit gutem Aus-
sehen odel rnit Celd. mit Llochstapelei oder
nrit Anpassungskünsten we it bringen. All diese

Menschen - uncl fast alle andelen auch - sehen

sich dem Zwang ausgesetzt. sich zu beweisen.
sich zu rechtf'erti-sen. sich gLlt darzustellen. Der
Mensch von hc-ute tiagt nicht wie Luther: ..Wie
kriege ich einen -unlidigen Gottl". sondenr eher:

..Wie kriege ich gnriclige Menschen'?" oder: ,.Wie
kricge ich mich selbst gnädig im Blick auf meine
eigencn Fehler uncl Unzulänglichkeiten'1" Erst cler

,,Jüngste Tug" wird zei-een. u'orim wir eigentlich
sind. Aber . . . für ciie. die nicht so lange warten

könrren: In Jesus Christus spricht Gott ein gnüdiges

Urteil über uns Menschen aus. Er verurteilt zwar
clen ,.alten Menschen", der verdient, velurteilt
zu werden. Er ltisst uns aber ein neuer Mensch
werden irn Glauben an seine Gnade in Jesus

Cliristus. Dadurch relativieren sich das Urteil
anderer und das eigene Urteil über uns selbst

sehr.

Es -srüßt Sie herzlich
Ihr Pustor Dr'. M. Grcll

Arzneipflanze des Jahres 2oo5

Er fällt nicht nur durch seinen Formenreichtum
auf. sondem auch durch beeindruckende Grö13e.

die bestirrmte Sorten erreichen können. Seine
Heirnat sind die tropischen und subtropischen
Gebiete Anrerikas. Nach Europa gelangte er inr
16. Jahrhundert und verbreitete sich in wenigen
Jahrzehnten über ganz Mittel- und Südeuropa.
Die Unterscheidung wird zwischen Speise- und
Zierkürbis getrof'fen. Zur Familie der Kürbis-
gewächse zählen ca 800 verschiedene Arten,
zu denen auch Gurken, Melonen und Zucchini
gehören. Die rankende Pflanze hat große. rauhe
Blätter und große trichterf'örmige gelbe Blü-
ten, die sich von Juni bis September öffnen. Es
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Auch im Jahr 2005 lädt der Reit- und Fahr-
Sportverein,,Insel Poel" e. V. zum traditionellen
Hallenreitturnier ein. Dieses wird an zwei Wo-
chenenden ausgetragen, dem 9./10. bzw. 16.l17.
April 2005. Veranstaltungsort ist die Reitanlage
Plath in Timmendorf auf der Insel Poel.
Zu diesem Turnier wurden bereits über 600
Startmeldungen abgegeben. Namhafte Rei-
ter mit internationalen Erfolgen haben sich
angekündigt, so zum Beispiel Lokalmatador
Andr6 Plath, Vorjahressieger des Großen Preises
Thomas Kleis sowie Holger Wulschner, Heiko
Schmidt und Matthias Granzow.
Den Auftakt des ersten Wochenendes bil-
den die Aufbauprüfungen bis zur Klasse M
(1,30 m) für junge Springpferde am Samsrag.
Dieser Tag endet mit einem speziellen Springen
für die Reiter des gastgebenden Vereins und ge-
ladene Reiter, welches besonders für uns Insula-
ner sehr interessant werden dürfte. Der Sonntag
beinhaltet zwei verschiedene Touren, welche
ebenfalls bis zu Klasse M ( I,30 m) ausgeschrie-

SPORTLICH ES I Seite I I

Springturnier in Timmendorf
g.l1o. und t6.lt7.April zoo5

ben sind: Die kleine Tour, in der alle Reiter star-
ten dürfen, und die Juniorentour zur Förderung
der Nachwuchsreiter des Sprin-esports.
Dem zweiten Wochenende ist u. a. eine besonde-
re Pony-Tour mit drei Springprüfungen bis zur
Klasse M (1,30 m) vorbehalten: bundesweite
Nachfrage lässt interessanten Sport erwarten.
Auch die zwei Nachwuchstalente unserer In-
sel, Lui sa Blach (Doppellandesmeisreri n 2004)
und Luise Nass (Kreismeisterin 2004), werden
hier ihr Können messen. Bereits intemational
erfolgreiche Reiter werden sich an der Großen
Tour beteiligen, die sich aus zwei mittelschwe-
ren ( I,40 m) und einem schweren Springen
( 1,45 m) zusammensetzt.
Höhepunkt des Sonntagnachmittages wird
der Große Preis der Insel Poel mit Siegerrun-
de sein. Die gesamte sportliche Veranstaltung
wird durch ein Show-Programm abgerundet,
was für Abwechslung, Spaß und Unterhaltung
sorgt. Wir haben uns einiges ausgedacht...
Im Vorfeld möchten wir uns schon bei unseren

Sponsoren herzlich bedanken, denn ohne ihre
Unterstützung wäre ein solches Tumier, gerade
in dieser winschaftlich schwachen Zeit, nicht
realisierbar. Trotzdem sind sie dem Reitsport
treu geblieben, was wir sehr zu schätzen wis-
sen. Natürlich sind weitere Spenden durchaus
willkommen. Neben dem Reitsport möchten wir
mit unserer Veranstaltung auch unsere Insel Poel
aufwerten und eine positive Resonanz erzielen:
Durch die Aufteilung auf zwei Wochenenden
hoffen wir auf höhere Besucher- und Umsatz-
zahlen für das Veranstaltungsfeld und im Gas-
tronomie- und Unterkunftsbereich. Bei Interesse
vermitteln wir geme.
Noch eines zum Schluss: Über Ihren Besuch
würden wir uns sehr freuen!

Es lohnt sich vorbeizuschauen!
Ihr Reit- und Fahr-Spot'tverein Insel Poel e. V.

Anja Weber

(Bei Nachfragen und Informationen:
Tel.: 038425-20760)

Nicht ungefährlich für Strandwanderer
Frostaufbrüche und Sturmhochwasser sorgen für Küstenrückgang

Die Kraft des Meeres mit seinen Wasserbewe-
gungen in der ufemahen Zone wirkt auch unab-
lässig auf die Poeler Steilküste. Höhepunkte sind
hierbei vor allem die winterlichen Sturmhoch-
wasser, die in wenigen Stunden verheerende
Veränderun_een emeichen. Die starke Dynamik
des Wassers mit der Brandung führt stets einen
Strom von Schwebstoffen mit sich, der an eini-
gen Uferabschnitten zum Abtrag von Material
und zum Küstenrückgang führt, aber auch in
anderen Bereichen durch Anlandung für breiter
werdende Strände sorgt.
Der ingenieurtechnische und biologische Küs-
tenschutz wird inzwischen mit Deichen, Buh-
nen, Molen. Küstenschutzwäldern oder Strand-
aufspülungen schon seit langem betrieben.
Mit den Schutzma{Snahrnen auf der Insel Poel
hatte man sich bereits seit I 865 befasst. So stell-
te der Inspektor der Großherzoglichen Domä-
ne in Kaltenhof fest. dass die Küste in diesem
Bereich etwa 9 bis l4 Meter zurückgewichen
sei. Man lastete gar den Bauem an, zu nahe am
Kliffrand gepflügt zu haben, und empfahl. einen
Waldschutzstreifen von etwa 5 Metern Breite an
der Steilküste anzulegen.
Im November l87l erwog man schließlich eine
Bepflanzung des Uferbereiches mit Sanddom
und Strandhafer.
Viel später, im Jahre 1962, geschah die An-
pflanzung eines Küstenschutzstreifens durch die
Wasserwirtschaftsdirektion Küste-Wamow-Pee-
ne, der mit seinem Wurzelgeflecht das Hochufer
schützen sollte und gleichzeitig als Windschutz
für die Acker und als Nistgelegenheit für Vögel
gedacht war.
Dennoch, Jahr für Jahr gehen der Insel am West-
strand riesige Mengen an Erdreich verloren,

wenn nach Frostaufbrüchen und Auskolkungen
(Auswaschungen) Teile des Kliffs in sich zu-
sammenstürzen.
Das ist nicht ungefährlich für Strandwanderer,
die sich oft unwissend unterhalb des Gefahren-
bereiches bewegen.

Jiirgen Pump

Gnadenlos raubt der ,,Blanke Hans" Stück für
Stück vom Poeler Land.

Und wieder einmal sehen sich die Verantwortlichen der Insel in der Pflicht, aus Sicherheitsgründen
den Verlauf des Wanderweges zwischen Timmendorf und Hinterwangern zu öndern.
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Lohn- und'\ Was können
Einkommensteuer $ wir für' *.,..;r-.-i:.,:-ir sig tun?lat \!ti

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße I A
Tel.: 03 84 25/2 06 70 Fax:03 84 2512 12 80
Mobil-Tel.: 017113486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrouen
ist uns Verpflichtung!

@,,.2-1g,,%)*,
Bestottun gsu nterneh men

Tog und Nocht
Tel.:03841 /213477

lübsche Shoße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenhum Burgwoll
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STIHL MS l70. Die handliche, leichto Motorsäg€.
ldeal füßAuslichlen und Brennholz $hneiden.

WirberalenSegernl

Landmaschinen- und Fahrzeugvertrieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A. 23972 Dorf l\.4ecklenburg
Tel.: 03841 7909'1 8 Faxr 790942

lmv.meck enburg@Lonline.de 57lHI:
www.landmaschinen-venrieb.de

UNSER GARTENTIPP
Monat April

Start frei in die
Ca rtensaison !

Nun kann es endlich los-
gehen im Garten. Bei den
warrnen Sonnenstrahlen krib-
belte es schon so manchem Kleingärtner in den
Fin-eem. Im Gewächshaus, Frühbeet oder auf der
Fensterbank sollten frostempfindliche Gemüse
zur Aussaat kommen. Bei Tomaten und Auber-
ginen eilt es. \\'enn Mitte Mai -eepflanzt werden
soll. Für Paprika und Gurken ist Anfang April
als günstig. bei Kürbis. Zucchini und Melonen
ist bis Mitte April Zeit. Die Aussirat in kleinen
Töpfen vorzunehmen. erleichtert das Ausptlan-
zen und lässt kräfti-ge Pt'lanzen entstehen.
Kartoffeln werden am besten vorqekeintt und
frühe Sorten in der ersten Hälfte des \lonats.
späte in der zweiten ausgelegt. Bei den Obst-
bäumen ist es vorteilhaft, die Baumscheiben zu
lockem und Kompost bzw. organischen Dün_ser
aufzubringen. Staudenkräuter lassen sich jetzt
gut teilen. Der Obstbaumschnitt sollte beendet
u'erden. die Schnittreste sollten als kleine Hau-
f'en als Unterschlupf für Nützlinge verwendet
werden. Das Aufhängen von Vogelnistkästen
hilfi jetzt. die nützlichen Helfer in den Garten
zu locken. Sinnvoll ist es, vorbeugend 

-ee-9en
Pilzerkrankungen Beete mit Schachtelhalmtee
zu besprühen.

Wendige, einsatzbereite und
freundliche

Frühstücksverkäuferin
auf 400-Euro-Basis gesucht.

Nähere Informationen unter
Chiffre Nr.: 001

I ltre K I ei n gortc ttfac hbera tu n g

Unsere Zahnarztpraxis

bleibt in der Zeit vom

14. April bis 8. Mai 2005
wegen Urlaubs geschlossen.

Michael Oll

Trauerfeier für

Hans Haland sen.
*28.1.1909 f7.2.2005

am Samstag, dem 30.04.2005, um 14.00 Uhr

in der Inselkirche auf Poel mit anschließender gemeinsamer Beisetzung
von Hans Haland und Inge Haland (* 10.3.1910 t 8.3.1996)

auf dem Friedhof an der Trauerhalle.

Wir laden danach herzlich zur Kaffeetafel in das Wirtshaus Steinhagen ein.

Trin Haland-Wirth, Hans Haland jun.
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